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Kreisliga Herren Gruppe1

TTC Haßbergen II : SV Husum 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Ehlert tütet den Sieg für den TTC Haßbergen II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Haßbergen II
im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe1 gegen den SV Husum fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Haßbergen II, als
auch für den SV Husum am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an diesem
Tag ausdrücklich Hilsmann und Merling, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Hilsmann /
Klussmeier im Spiel gegen Boehme / Heusmann bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Nitta / Merling die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Völlig ungefährdet war der Sieg von Ehlert / Rondic gegen Joost
/ Hoffmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 3:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ingo Hilsmann machte mit Thomas Suckow beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Fünf Sätze beharkten sich Andreas Klussmeier und Julian Kästner, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Nach einem Erfolg für Sascha Nitta sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Führung gegen Sven Joost letztlich nicht ins Ziel bringen. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Holger Merling und Peter Boehme, das Holger Merling letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-
Satz-Pleite von Stephan Ehlert gegen Andreas Heusmann, obwohl man vor dem Spiel eher von
einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Ahmedin
Rondic bei der 1:3-Niederlage gegen Marcel Hoffmann hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Recht kurzen Prozess machte wenig später Ingo
Hilsmann beim 3:0 mit Julian Kästner und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Keine Chancen hatte Andreas
Klussmeier bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Thomas Suckow, obwohl
das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:8 für Klussmeier und 8:8 für Suckow seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg holte Sascha Nitta wiederum bei seinem 3:1 gegen Peter
Boehme. Seit Beginn der Serie hat Boehme damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu
verzeichnen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 11:6, 11:5, 11:5 gegen Sven Joost fand Holger
Merling von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Somit hat Merling nun 8 Siege und 5
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bis in den Fünften ging die
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Partie zwischen Stephan Ehlert und Marcel Hoffmann, die Stephan Ehlert letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Haßbergen II am 09.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen Gadesbünden/Holtorf (SG), während der SV Husum am 05.04.2024 gegen den SV
Hoyerhagen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Haßbergen II

Doppel: Hilsmann / Klussmeier 1:0, Nitta / Merling 1:0, Ehlert / Rondic 1:0 
Einzel: I. Hilsmann 2:0, A. Klussmeier 0:2, S. Nitta 1:1, H. Merling 2:0, S. Ehlert 1:1, A. Rondic 0:1 

 SV Husum
Doppel: Kästner / Suckow 0:1, Boehme / Heusmann 0:1, Joost / Hoffmann 0:1 
Einzel: J. Kästner 1:1, T. Suckow 1:1, P. Boehme 0:2, S. Joost 1:1, M. Hoffmann 1:1, A. Heusmann
1:0


